
BEKANNTMACHUNGEN

Aufhebung der Anordnung  
zur Regelung der Dienstaufsicht über die 

Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit  
in Hamburg

Die Anordnung zur Regelung der Dienstaufsicht über 
die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit in Hamburg vom 
19. April 1967 (Amtl. Anz. S. 541 ff.) wird mit Wirkung vom 
1. Januar 2002 aufgehoben.

Hamburg, den 10. Mai 2023

Die Behörde für Arbeit, Gesundheit, Soziales, 
Familie und Integration

Amtl. Anz. S. 737

Sitzung der Kommission  
für Stadtentwicklung am 12. Juni 2023
Die Kommission für Stadtentwicklung tagt am Montag, 

dem 12. Juni 2023 um 19.15 Uhr mit dem Punkt Bebau-
ungsplan-Entwurf HafenCity 20 (Dokumentationszentrum) 
– Unterrichtung und Erörterung nach frühzeitiger Öffent-
lichkeitsbeteiligung – öffentlich. Die Veranstaltung findet 
im Rathaus, Raum 151, Rathausmarkt 1, 20095 Hamburg, 
statt.

Hamburg, den 19. Mai 2023

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Amtl. Anz. S. 737

Beabsichtigung der Entwidmung  
von öffentlichen Wegeteilflächen  

im Stadtteil Horn – Am Horner Moor –
Gemäß § 7 Absatz 2 des Hamburgischen Wegegesetzes 

in der Fassung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) 
mit Änderungen wird folgende Absicht der Entwidmung 
öffentlicher Wegeflächen bekannt gemacht:

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände-
rungen wird die im Bezirk Hamburg-Mitte, Gemarkung 
Horn Geest, belegene Wegefläche Am Horner Moor (Flur-
stück 2033 [etwa 120 m²]), mit sofortiger Wirkung für den 
öffentlichen Verkehr entwidmet. Der räumliche Umfang 
der Entwidmung ergibt sich aus dem Lageplan und ist rot 
gekennzeichnet.

Der Plan über den Verlauf der zu entwidmenden Wege-
flächen liegt für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Fachamt Management des öffentlichen 
Raumes des Bezirksamtes Hamburg-Mitte, Caffamacher-
reihe 1-3, Zimmer D6.303, 20355 Hamburg, zur Einsicht für 
jedermann öffentlich aus. Während dieser Zeit können alle, 
deren Interessen durch die Maßnahme berührt werden, 
Einwendungen im Fachamt vorbringen.

Hamburg, den 15. Mai 2023

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte
Amtl. Anz. S. 737
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Öffentliche Plandiskussion zum Entwurf 
des Bebauungsplans Altona-Altstadt 61 

(Warnholtzstraße)
Der Planungsausschuss der Bezirksversammlung Altona 

lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung mit anschließender Diskussion 
über den Entwurf zum Bebauungsplan Altona-Altstadt 61 
(Warnholtzstraße) ein (Öffentliche Plandiskussion als 
Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Absatz 1 des Bau-
gesetzbuchs).

Mit dem Bebauungsplan Altona-Altstadt 61 sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden 
für einen Wohn- und Gewerbeneubau entlang der Warn-
holtzstraße. Im gleichen Zuge soll durch die Aufstellung 
des Bebauungsplans der übrige Baublock in Anlehnung an 
den Bestand zugunsten einer Wohn- und gemischten Nut-
zung fortgeschrieben werden. Ziel und Zweck des Bebau-
ungsplans ist es, den städtebaulichen Rahmen für die Wei-
terentwicklung als robustes, urbanes Quartier zu schaffen, 
welches sich durch eine verträgliche Funktionsmischung 
und eine Nutzungsintensivierung auszeichnet. Es soll ein 
Beitrag zur Wohnraumschaffung bei gleichzeitiger Flä-
chensicherung für gewerbliche Ansiedlungen geleistet wer-
den.

Das Plangebiet liegt im Bezirk Altona, Stadtteil Alto-
na-Altstadt, Ortsteil 204, und wird wie folgt begrenzt: 
Warnholtzstraße – Chemnitzstraße – Hospitalstraße – 
 Esmarchstraße der Gemarkung Altona-Nordwest.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 7. Juni 
2023, um 19.00 Uhr im Rathaus Altona, Kollegiensaal, Platz 
der Republik 1, 22765 Hamburg, statt. Der Eintritt ist frei.

Die Öffentliche Plandiskussion wird ergänzend live im 
Internet auf dem YouTube-Kanal der Bezirksversammlung 
Altona (https://t1p.de/ OEPD07062023) übertragen. Wenn 
Sie persönlich teilnehmen möchten, bringen Sie bitte die 
auf den Internetseiten des Bebauungsplan-Entwurfs und 
der Bezirksversammlung Altona hinterlegte Datenschutz-
erklärung für den Livestream unterschrieben mit oder 
unterschreiben Sie diese vor Ort.

Anschauungsmaterial kann ab dem 26. Mai 2023 im 
Haupteingang (Windfang) des Kundenzentrums für Wirt-
schaftsförderung, Bauen und Umwelt (WBZ) des Bezirks-
amts Altona, Technisches Rathaus, Jessenstraße 1-3, 22767 
Hamburg, montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
sowie am Ort und Tag der Veranstaltung ab 18.30 Uhr oder 
auf der Internetseite des Fachamtes Stadt- und Land-
schaftsplanung https://www.hamburg.de/altona/bebauungs-
plaene/ eingesehen werden. Auskünfte zur Planung erteilt 

das Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung telefonisch 
unter 040 / 4 28 11 - 61 54 oder – 60 48 sowie per E-Mail unter 
stadt-und-landschaftsplanung@altona.hamburg.de.

Fragen und Stellungnahmen können vorab an 
stadt-und-landschaftsplanung@altona.hamburg.de oder an 
das Bezirksamt Altona, Fachamt Stadt- und Landschafts-
planung, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, gerichtet wer-
den.

Hamburg, den 4. Mai 2023

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 738

Jugendhilfeausschuss Altona – Nachwahl 
zweier stimmberechtigter Mitglieder  

sowie einer in der Jungenarbeit erfahrenen 
Person auf Vorschlag der im Bezirk 
wirkenden und anerkannten Träger  

der freien Jugendhilfe
Nach § 71 Absatz 1 Nummer 2 des Achten Buches Sozial-

gesetzbuch – Kinder- und Jugendhilfe – (SGB VIII) in 
Verbindung mit § 3 Absatz 1 Nummer 2 des Hamburgi-
schen Gesetzes zur Ausführung des SGB VIII (AG 
SGB VIII) ist vorgeschrieben, dass zwei Fünftel der stimm-
berechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses auf 
Vorschlag der im Bezirk Altona wirkenden und anerkann-
ten Träger der freien Jugendhilfe von der Bezirksversamm-
lung Altona zu wählen sind. Vorschläge der Jugendver-
bände und der Wohlfahrtsverbände sind entsprechend der 
Bedeutung ihrer Arbeit für die Jugendhilfe im Bezirk 
angemessen zu berücksichtigen.

Nach erfolgter Mandatsniederlegung sind zwei von 
aktuell sechs auf Vorschlag der im Bezirk Altona wirkenden 
und anerkannten Träger der freien Jugendhilfe gewählten 
stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
nachzuwählen.

Gleichzeitig ist eine in der Jungenarbeit erfahrene Person 
als beratendes Mitglied nach § 3 Absatz 2 Nummer 10 AG 
SGB VIII nachzuwählen. Vorschlagsberechtigt sind die im 
Bezirk Altona wirkenden und anerkannten Träger der 
freien Jugendhilfe und das Bezirksamt (§ 6 Absatz 1 Satz 3 
AG SGB VIII analog).

Die zu wählenden Personen müssen im Bezirk wohnen 
oder in der (Kinder- und) Jugendhilfe des Bezirks tätig sein 
(§ 3 Absatz 1 Nummer 2 AG SGB VIII bzw. § 6 Absatz 2 AG 
SGB VIII analog).

Vorschläge sind schriftlich und von einer zeichnungsbe-
rechtigten Person unterschrieben bis zum 26. Juni 2023 bei 
der Geschäftsstelle der Bezirksversammlung Altona, Platz 
der Republik 1, 22765 Hamburg, einzureichen. Es ist dabei 
jeweils eindeutig kenntlich zu machen, ob ein stimm-
berechtigtes (§ 3 Absatz 1 Nummer 2 AG SGB VIII) oder ein 
beratendes Mitglied (§ 3 Absatz 2 Nummer 10 AG SGB 
VIII) vorgeschlagen wird.

In dem Vorschlag sind neben dem Namen auch die 
Anschrift, das Geburtsdatum und die Rufnummer der vor-
geschlagenen Person anzugeben. Da eine der Voraussetzun-
gen für die Wählbarkeit das Wohnen oder die Tätigkeit im 
Bereich der (Kinder- und) Jugendhilfe im Bezirk Altona ist 
(§ 3 Absatz 1 Nummer 2 bzw. § 6 Absatz 2 AG SGB VIII 
analog), wird um Angaben über das Tätigkeitsfeld gebeten, 
wenn die vorgeschlagene Person nicht im Bezirk Altona 
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wohnt. Die Vorschläge für die in der Jungenarbeit erfahre-
nen Personen sollten darüber hinaus Angaben enthalten, 
die Auskunft über die besondere Qualifikation der/des Vor-
geschlagenen geben. Diese Angaben werden der Bezirksver-
sammlung Altona zur Entscheidungsfindung vorgelegt, nur 
zu diesem Zweck verwendet und nach Ablauf der 21. Wahl-
periode gelöscht.

§ 5 AG SGB VIII legt fest, dass bei der Wahl der stimm-
berechtigten Mitglieder des Ausschusses Frauen und Män-
ner zu gleichen Teilen berücksichtigt werden sollen. Die 
vorschlagsberechtigten Träger der freien Jugendhilfe sollen 

– sofern sie mehr als eine Person vorschlagen – zur Hälfte 
Frauen vorschlagen.

Für Rückfragen:

Geschäftsstelle der Bezirksversammlung Altona, Telefon: 
040 / 4 28 11 - 23 40/- 2029 oder   
E-Mail: bezirksversammlung@altona.hamburg.de

Hamburg, den 26. Mai 2023

Das Bezirksamt Altona
– Geschäftsstelle der Bezirksversammlung –

Amtl. Anz. S. 738

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

Offenes Verfahren

Verfahren: 2023000361 – IT Fachanwendungssupport
Auftraggeber: Behörde für Schule und Berufsbildung

1) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Behörde für Schule und Berufsbildung
Hamburger Straße 37
22083 Hamburg
Deutschland 
+49 40427966183 
ausschreibungen@bsb.hamburg.de

2) Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4) Entfällt
5) Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
IT Fachanwendungssupport
Die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) – Behörde 
für Schule und Berufsbildung – als Auftraggeber (AG) 
beabsichtigt den Abschluss von zwei Dienstverträgen 
für IT-Services und IT-Fachanwendungssupport der 
schulbezogenen IT-Ausstattung und IT-Verfahren an 
Hamburger Schulen (nachstehend Los 1 und Los 2). 
Die Aufgabenstellung beinhaltet für den Auftragneh-
mer (AN) die eigenverantwortliche Wahrnehmung des 
Anwender-Fachsupports für schulisches Personal im 
Bereich IT-Fachsupport und im Bereich IT-Service 
– pädagogische IT, IT-Service – Verwaltung IT sowie 
IT Dienstleistung für die Schulen, Ämter und Dienst-
stellen der Behörde für Schule und Berufsbildung 
(BSB).
Ort der Leistungserbringung: diverse Hamburg

6) Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für:
Bieter kann für alle Lose anbieten  
(aber auch für weniger).

Los-Nr. 1 Losname Los 1 Fachsupport 
Beschreibung First und Second-Level-Support für die 
verschiedenen schulbezogenen IT-Fachverfahren

Los-Nr. 2 Losname Los 2 IT-Service 
Beschreibung Aufgaben in den Bereichen IT-Service, 
IT-Verwaltung, IT-Lösungen, IT-Infrastruktur-
architektur sowie IT-Sicherheit (vgl. 
Ziffer 3.2 zu den Einzelheiten der Anforderungen und 
Bedarfsmengen).

7) Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Ausführungsfrist(en):

Vom: 1. Oktober 2023 bis: 30. Juni 2027

Die Verträge können optional zweimal um jeweils ein 
Jahr verlängert werden (längstens bis zum 30. Juni 
2029). 

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter-
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

7fce354d-f864-4000-94ee-a6666903e b15

10) Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
14. August 2023, 00.00 Uhr

Bindefrist: 31. August 2023, 00.00 Uhr 

11) Entfällt

12) Entfällt

13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters 
und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt

 siehe Vergabeunterlagen 

14) Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot: 
Los 1 und Los 2:  
Jeweils nach einfacher Richtwertmethode (UfAB 2018)

Hamburg, den 12. Mai 2023

Die Behörde für Schule und Berufsbildung 735
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Auftragsbekanntmachung
Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1)  Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung:  
Bundesbauabteilung Hamburg, in Vertretung 
für die Bundesrepublik Deutschland  
Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE 
Telefax: +49 (40)427921200 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de
Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse (URL):  
http://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

I.3)  Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter
https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/aus-
schreibungen/D450605818
Weitere Auskünfte erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: 
Bundesbauabteilung Hamburg,  
Kommunikation nur über bi-medien
Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE
Kontaktstelle(n): 
Bundesbauabteilung Hamburg 
eMail: vergabestelle@bba.hamburg.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse (URL):  
https://www.bi-medien.de
Angebote sind elektronisch einzureichen.  
http://www.bi-medien.de 
Schriftliche Angebote sind nicht zulässig.

I.4)  Art des öffentlichen Auftraggebers
Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher 
Ebene

I.5)  Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1)  Umfang der Beschaffung

II.1.1)  Bezeichnung des Auftrags
Reichspräsident-Ebert-Kaserne, 
Grundinstandsetzung Gebäude 3, 
Zimmerarbeiten (23 E 0143)
Referenznummer der Bekanntmachung: 
23 E 0143  

II.1.2)  CPV-Code
45422000-1

II.1.3)  Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4)  Kurze Beschreibung
Zimmerarbeiten (23 E 0143)  

II.1.6)  Angaben zu den Lose
Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein

II.2)  Beschreibung

II.2.3)  Erfüllungsort
Nuts-Code: DE600
Hauptort Ausführung: 22589 Hamburg
Reichspräsident-Ebert-Kaserne, 
Osdorfer Landstraße 365 22589 Hamburg 

II.2.4)  Beschreibung der Beschaffung
Zimmerarbeiten
Zeitlicher Rahmen: in etwa von November 2023 
bis April 2024
– Die Arbeiten werden abschnittweise verrich-

tet.
Kurzbeschreibung:
– Rückbau – Tragkonstr. Gauben 36 Stk; Stie-

gen 2 Stk; Sparren 595 Stk; Wechsel 150m
– Lieferung Holzwerkstoffe – ca. 46m³
– Abbund/Verlegung Kehlbalkendecke –  

ca. 307m
– Abbund/Verlegung Gauben – ca. 226m
– Abbund/Verlegung Hauptdach – ca. 2450m
– Verbindungsmittel für Holzkonstr. liefern u. 

einbauen – ca. 4.800 Stk
– Stahlträger/Ertüchtigung liefern u. einbauen 

– ca. 8.000kg
– Wärmedämmung – ca. 4.200m²
– Sonstiges – W-M-Planung; chem. Holzschutz 

ca. 285m²

II.2.5) Zuschlagskriterien: 
1. Kostenkriterium:
Kriterium: Preis, Gewichtung: 100 %

II.2.7)  Laufzeit des Vertrags
Laufzeit (Monate): 7
Dieser Auftrag kann verlängert werden: Nein

II.2.10)  Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein

II.2.11)  Angaben zu Optionen
Optionen: Nein

II.2.13)  Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: Nein

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1)  Teilnahmebedingungen

III.1.1)  Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:
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Als Eigenerklärung vorzulegen

–  Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs-
genossenschaft

–  Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung

–  Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-
fehlung begangen wurde, die die Zuverlässig-
keit als Bewerber in Frage stellt

–  Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet/die Eröffnung beantragt/mangels 
Masse abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräf-
tig bestätigt wurde oder ob sich das Unterneh-
men in Liquidation befindet

–  Eintragung im Berufs- oder Handelsregister 
des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

 Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

 Als Eigenerklärung vorzulegen

– Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, Bauleistungen und andere 
Leistungen betreffend, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit ande-
ren Unternehmen ausgeführten Leistungen.

III.1.3)  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

Als Eigenerklärung vorzulegen

–  Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal

–  Ausführung von Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1)  Beschreibung

IV.1.1)  Verfahrensart

Offenes Verfahren

IV.1.3)  Angaben zur Rahmenvereinbarung

Keine Rahmenvereinbarung

IV.1.8)  Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Nein

IV.2)  Verwaltungsangaben

IV.2.2)  Schlusstermin für den Eingang der Angebote

9. Juni 2023, 9.00 Uhr

IV.2.4)  Sprache(n), in der (denen) Angebote eingereicht 
werden können

DE

IV.2.6)  Bindefrist des Angebots

Das Angebot muss gültig bleiben  
bis 4. August 2023.

IV.2.7)  Bedingungen für die Öffnung der Angebote

9. Juni 2023, 9.00 Uhr

Ort: Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg

Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren:

Es sind keine Bieter oder bevollmächtigte Perso-
nen zum Öffnungsverfahren zugelassen.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1)  Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein

VI.2)  Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt

Die elektronische Rechnungsstellung  
wird akzeptiert

Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3)  Zusätzliche Angaben

Vergabeunterlagen in elektronischer Form:

Informationen zum Abruf der Vergabeunterla-
gen: siehe I.3).

Kommunikation:

Anfragen zum Verfahren können elektronisch als 
registrierter Nutzer auf https://bi-medien.de 
gestellt werden.

Angebotsabgabe:

Angebote können abgegeben werden:

– elektronisch mit Signatur,

– elektronisch in Textform.

Schriftliche Angebote sind nicht zugelassen!

Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu 
benennen, bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung ist das Angebot mit der geforderten Signatur 
zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den 
Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) zu über-
mitteln.

Zugang zur elektronischen Kommunikation und 
zur elektronischen Angebotsabgabe als registrier-
ter Nutzer auf https://bi-medien.de über den 
Menüpunkt – Meine Vergaben – unter der ID des 
Verfahrens  D450605818 im Bereich – Mitteilun-
gen – bzw. – Angebote –.

Informationen zu den Registrierungsmöglichkei-
ten sind zu finden unter:

https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/ 
bieterassistent.

VI.4)  Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1)  Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren

Offizielle Bezeichnung: 
Bundeskartellamt 
Villemombler Straße 76,  
53123 Bonn, DE 
Telefon: +49 (228)94990 
Fax: +49 (228)9499163
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VI.5)  Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
9. Mai 2023

Hamburg, den 9. Mai 2023

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung –

736

Auftragsbekanntmachung
Richtlinie 2014/24/EU

ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

I.1)  Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung:  
Bundesbauabteilung Hamburg, in Vertretung 
für die Bundesrepublik Deutschland  
Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE 
Telefax: +49 (40)427921200 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de
Internet-Adresse(n): 
Hauptadresse (URL):  
http://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg//11255485

I.3)  Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter
https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/aus-
schreibungen/D450625875
Weitere Auskünfte erteilt folgende Kontaktstelle:
Offizielle Bezeichnung: 
Bundesbauabteilung Hamburg,  
Kommunikation nur über bi-medien
Postanschrift: 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
NUTS-Code: DE600 
Land: DE
Kontaktstelle(n): 
Bundesbauabteilung Hamburg 
eMail: vergabestelle@bba.hamburg.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse (URL):  
https://www.bi-medien.de
Angebote sind elektronisch einzureichen.  
http://www.bi-medien.de 
Schriftliche Angebote sind nicht zulässig.

I.4)  Art des öffentlichen Auftraggebers
Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher 
Ebene

I.5)  Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

ABSCHNITT II: GEGENSTAND

II.1)  Umfang der Beschaffung

II.1.1)  Bezeichnung des Auftrags
Reichspräsident-Ebert-Kaserne, 
Grundinstandsetzung Gebäude 3, 
Estricharbeiten (23 E 0145)
Referenznummer der Bekanntmachung: 
23 E 0145 

II.1.2)  CPV-Code
45262321-7

II.1.3)  Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4)  Kurze Beschreibung
Estricharbeiten  

II.1.6)  Angaben zu den Lose
Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein

II.2)  Beschreibung

II.2.3)  Erfüllungsort
Nuts-Code: DE600
Hauptort Ausführung: 22589 Hamburg
Reichspräsident-Ebert-Kaserne, 
Osdorfer Landstraße 365 22589 Hamburg 

II.2.4)  Beschreibung der Beschaffung
Estricharbeiten
Zeitlicher Rahmen: in etwa von Juni 2023 bis 
einschl. Juli 2024  
Die Arbeiten werden abschnittweise verrichtet, 
einzelne Abschnitte erstrecken sich auch über 
mehrere Geschosse. 
Kurzbeschreibung:
–  Vorbereitende Arbeiten - Untergrund reini-

gen ca. 3.000m²; Untergrund schleifen 
ca.1.500m²

–  Schutzmaßnahmen Bestand - Schutzabde-
ckung ca. 30m²

–  Ausgleichschüttung ca. 3.000m²
–  Trittschalldämmung ca. 3.000m²
–  Abstellungen ca. 130m
–  Trennlage ca. 3.000m²
–  Randdämmstreifen ca. 8.840m
–  Gußasphaltestrich ca. 3.000m² 

II.2.5) Zuschlagskriterien: 
1. Kostenkriterium:
Kriterium: Preis, Gewichtung: 100 %

II.2.7)  Laufzeit des Vertrags
Laufzeit (Monate): 9
Dieser Auftrag kann verlängert werden: Nein

II.2.10)  Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein

II.2.11)  Angaben zu Optionen
Optionen: Nein

II.2.13)  Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: Nein

ABSCHNITT III: RECHTLICHE,  
WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE  
UND TECHNISCHE ANGABEN

III.1)  Teilnahmebedingungen

III.1.1)  Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister
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Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen:

Als Eigenerklärung vorzulegen

–  Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs-
genossenschaft

–  Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur Sozialversicherung

–  Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-
fehlung begangen wurde, die die Zuverlässig-
keit als Bewerber in Frage stellt

–  Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
eröffnet/die Eröffnung beantragt/mangels 
Masse abgelehnt/ein Insolvenzplan rechtskräf-
tig bestätigt wurde oder ob sich das Unterneh-
men in Liquidation befindet

–  Eintragung im Berufs- oder Handelsregister 
des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

 Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

 Als Eigenerklärung vorzulegen

– Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, Bauleistungen und andere 
Leistungen betreffend, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit ande-
ren Unternehmen ausgeführten Leistungen.

III.1.3)  Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:

Als Eigenerklärung vorzulegen

–  Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal

–  Ausführung von Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1)  Beschreibung

IV.1.1)  Verfahrensart

Offenes Verfahren

IV.1.3)  Angaben zur Rahmenvereinbarung

Keine Rahmenvereinbarung

IV.1.8)  Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men (GPA): Nein

IV.2)  Verwaltungsangaben

IV.2.2)  Schlusstermin für den Eingang der Angebote

12. Juni 2023, 9.00 Uhr

IV.2.4)  Sprache(n), in der (denen) Angebote eingereicht 
werden können

DE

IV.2.6)  Bindefrist des Angebots

Das Angebot muss gültig bleiben  
bis 7. August 2023.

IV.2.7)  Bedingungen für die Öffnung der Angebote
12. Juni 2023, 9.00 Uhr
Ort: Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg
Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren:
Es sind keine Bieter oder bevollmächtigte Perso-
nen zum Öffnungsverfahren zugelassen.

ABSCHNITT VI: WEITERE ANGABEN

VI.1)  Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein

VI.2)  Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Aufträge werden elektronisch erteilt
Die elektronische Rechnungsstellung  
wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3)  Zusätzliche Angaben
Vergabeunterlagen in elektronischer Form:
Informationen zum Abruf der Vergabeunterla-
gen: siehe I.3).
Kommunikation:
Anfragen zum Verfahren können elektronisch als 
registrierter Nutzer auf https://bi-medien.de 
gestellt werden.
Angebotsabgabe:
Angebote können abgegeben werden:
– elektronisch mit Signatur,
– elektronisch in Textform.
Schriftliche Angebote sind nicht zugelassen!
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu 
benennen, bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung ist das Angebot mit der geforderten Signatur 
zu versehen. Das Angebot ist zusammen mit den 
Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
die B_I eVergabe (www.bi-medien.de) zu über-
mitteln.
Zugang zur elektronischen Kommunikation und 
zur elektronischen Angebotsabgabe als registrier-
ter Nutzer auf https://bi-medien.de über den 
Menüpunkt – Meine Vergaben – unter der ID des 
Verfahrens D450625875 im Bereich – Mitteilun-
gen – bzw. – Angebote –.
Informationen zu den Registrierungsmöglichkei-
ten sind zu finden unter:
https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/ 
bieterassistent.

VI.4)  Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1)  Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprü-
fungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: 
Bundeskartellamt 
Villemombler Straße 76,  
53123 Bonn, DE 
Telefon: +49 (228)94990 
Fax: +49 (228)9499163
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VI.5)  Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
10. Mai 2023

Hamburg, den 10. Mai 2023

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 737

Öffentliche Ausschreibung
Verfahren: BUKEA ÖA-A2-067-23 – 

Rahmenvereinbarung Lieferung von Aktivkohle und 
Ionentauscherharz

Auftraggeber: Behörde für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft 

1) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Beschaffungswesen 
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg
Deutschland
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

2) Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)
Öffentliche Ausschreibung [UVgO] 

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4) Entfällt
5) Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
Rahmenvereinbarung Lieferung von Aktivkohle und 
Ionentauscherharz
Die BUKEA/Altlastensanierung (A243) betreibt im 
Hamburger Stadtgebiet Stau-, Sicker- und Grundwasse-
raufbereitungsanlagen, bei denen ein unterschied licher 
Bedarf an Aktivkohle für verfahrenstechnische Anwen-
dungen besteht. Teilweise wird in den Anlagen neben 
Aktivkohle zusätzlich Ionentauscherharz eingesetzt.
Grundsätzlich erfolgen Wechsel, wenn die Analysener-
gebnisse der regelmäßig entnommenen Proben gren-
zwertnahe Schadstoffgehalte im Ablauf des betreffen-
den Behälters bzw. der Abluft anzeigen und/oder der 
anlagenspezifische Differenzdruckgrenzwert im Behäl-
ter ein konstant erhöhtes Niveau aufweist; z.B. durch 
Verblockung.
Ort der Leistungserbringung: Hamburg

6) Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

 Losweise Ausschreibung: Nein
7) Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen
8) Ausführungsfrist(en):

Rahmenvereinbarung 1 Jahr, mit Preisanpassung nach 
6 Monaten (siehe Leistungsbeschreibung) schnellst-
möglich nach Beauftragung bis 31. Mai 2024  

9) Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 
Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

13c662b0-ddb5-4156-bcc8-f00fee1cb491)  

elektronisch abrufbar.
10) Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 

Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:   
5. Juni 2023, 9.30 Uhr  
Bindefrist: 5. Juli 2023, 00.00 Uhr

11) Höhe geforderter Sicherheitsleistungen (§ 21 Absatz 5 
UVgO): 

 Siehe Vergabeunterlagen  
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe 

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind: 
 Siehe Vergabeunterlagen   
13) Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 

Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:
Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.
Zusätzlich sind folgende Unterlagen vorzulegen:
– Eigenerklärungen gemäß Eignungsvordruck (Anga-

ben zur Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Aus-
schlussgründen, Ausführungsbedingungen)

– Nachweis einer Berufs-/Betriebshaftpflichtversiche-
rung

– Datenblatt für den jeweiligen Aktivkohletyp bzw. 
das jeweilige Ionentauscherharz 

14) Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):
Niedrigster Preis 

Hamburg, den 16. Mai 2023

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 738

Öffentliche Ausschreibung
Verfahren: FB 2023000622 – Rahmenvertrag 
über die Lieferung von Batterien und Akkus

Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg
1) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Finanzbehörde Hamburg
Gänsemarkt 36
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2) Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4) Entfällt 
5) Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
Rahmenvertrag über die Lieferung von Batterien und 
Akkus
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Rahmenvertrag über die Lieferung von Batterien und 
Akkus sowie deren Entsorgung für alle Dienststellen 
der FHH, Universität Hamburg, HCU, HfBK, HfMT, 
HPA, HAW, TUHH

Ort der Leistungserbringung: 20354 Hamburg

6) Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

 Losweise Ausschreibung: Nein

7) Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Ausführungsfrist(en):

Vom: 1. Oktober 2023 bis: 30. September 2025

zusätzlich sind 2 Verlängerungsoptionen mit jeweils 
1 Jahr vorgesehen – max. bis zum 30. September 2027

9) Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 

Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

f4568c06-d1e5-4a58-9f44-50adb69a5 bb9

elektronisch abrufbar.

10) Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist: 
8. Juni 2023, 10.00 Uhr 
Bindefrist: 30. September 2023, 00.00 Uhr

11) Höhe geforderter Sicherheitsleistungen (§ 21 Absatz 5 
UVgO): 

Der AN verpflichtet sich, eine diese Haftung abde-
ckende Betriebshaftpflichtversicherung in folgender 
Höhe (je Schadensereignis) abzuschließen:

5 Mio. Euro pauschal für Personen- und Sachschäden, 
2-fach maximiert

100.000,00 Euro für Vermögensschäden, 2-fach maxi-
miert p.a.

12) Entfällt

13) Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:

 Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.

 Zusätzlich sind folgende Unterlagen vorzulegen:

siehe Verfahrensbrief 

14) Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 80/20  

Hamburg, den 11. Mai 2023

Die Finanzbehörde 739

Verhandlungsverfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV VV 100-23 VG

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Erweiterung Gymnasium zur 5_Zügigkeit sowie Neubau 
einer DIN 2-Feldhalle am Standort Hochrad 2 in Hamburg

Tragwerksplanung gem. §§ 49 HOAI

Leistung:

Das Gymnasium Hochrad – am Hochrad 2 in 22605 Ham-
burg – soll von seiner bisherigen 4-Zügigkeit auf eine 
5-Zügigkeit erweitert werden. Eine neue DIN 2-Feldhalle 
(Projektfläche: 1.350m²/BGF: ca. 1.552m²) soll auf dem 
Schulgelände errichtet werden. Besonderheit hierbei ist, 
dass ein Teil der Garderobe auf einem Mischwassersiel 
errichtet werden muss. Dies ist bereits statisch untersucht 
worden. Die Übergabe der Neubauten ist bis September 
2026 vorgesehen. Ein Nachhaltigkeitszertifikat wird unter 
Förderaspekten angestrebt. Zusätzlich wird bei beiden 
Neubauten ein Gründach und eine PV-Anlage vorgesehen, 
evtl. auch eine Fassadenbegrünung.

Bevor die neue Halle gebaut wird, werden zwei bestehende 
kleinere Hallen (Einfeld- und Gymnastikhalle) bis Septem-
ber 2024 abgebrochen. Diese Abrissprojekte sind nicht Teil 
der Planeraufgaben; sie sollen von Dritten geplant und 
ausgeführt werden.

Die zu vergebenden Leistungen bestehen aus:

– Leistungsphase 2 gem. § 49 HOAI

– Leistungsphasen 3 bis 6 gem. § 49 HOAI, als optionale 
Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch 
von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen);

– Wärmeschutznachweis und Energiebilanzierung nach 
GEG (LPH 1-6) als optionale Beauftragung durch 
Bestimmung des AG (ggf. in noch von dem Auftraggeber 
festzulegenden Stufen);

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 210.000, Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich:  
Vertragslaufzeit ca. 38 Monate.

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
12. Juni 2023 um 14.00 Uhr

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und die 
„Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro-
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter:  
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 15. Mai 2023

Die Finanzbehörde 740
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 085-23 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Außenanlagen und Siele, Struckholt 27-29, 
22337 Hamburg

Bauauftrag: Sielsanierung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 835.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn 1. BA ca. Juni 2023; 
Fertigstellung 2. BA ca. I. Quartal 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
13. Juni 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 15. Mai 2023

Die Finanzbehörde 741

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 108-23 IE

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- & Ersatzbau, Gaußstraße 171, 22765 Hamburg

Bauauftrag: Sanitär

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 165.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. Mai 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
13. Juni 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 15. Mai 2023

Die Finanzbehörde 742

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 196-23 AS
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Dachabdichtung Verwaltungsgebäude, 
Volksdorfer Damm 74, 22359 Hamburg
Bauauftrag: Dachabdichtung
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 91.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. August 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Juni 2023 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
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direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. Mai 2023

Die Finanzbehörde 743

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 209-23 SW
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Verbesserung der Akustik, 
Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 1-3, 22761 Hamburg
Bauauftrag: Trockenbau
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 131.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. August 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Juni 2023 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. Mai 2023

Die Finanzbehörde 744

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 211-23 IE

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
2.BA: Sanierung Geb. 1,4.7, Appelhoff 2, 22309 Hamburg

Bauauftrag: Schadstoffsanierung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 39.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Juni 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 16. Mai 2023

Die Finanzbehörde 745

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 204-23 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung der Siele und Außenanlagen,  
Schenefelder Landstraße 206, 22589 Hamburg

Bauauftrag: GaLa-Bau

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 255.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. November 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Juni 2023 um 10.00 Uhr
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Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 17. Mai 2023

Die Finanzbehörde 746

Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 208-23 CR

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Umbau Doppel-H-.Haus 2, Islandstraße 25, 
22145 Hamburg

Bauauftrag: Tischler Holz-Alu-Fenster

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 247.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juni 2023; 
Fertigstellung: ca. Dezember 2023

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
7. Juni 2023 um 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.

Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.

Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 17. Mai 2023

Die Finanzbehörde 747

Öffentliche Ausschreibung
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖA 195-23 CR
Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Fenster, Schlankreye 1, 20144 Hamburg
Bauauftrag: Tischler Fenster
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 145.790,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Beginn: ca. Juli 2023; 
Fertigstellung: ca. September 2023
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
8. Juni 2023 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Verga-
beunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr Angebot rein 
elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen & Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home-
page des Landesbetriebes SBH | Schulbau Hamburg unter: 
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 17. Mai 2023

Die Finanzbehörde 748
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Beschränkte Ausschreibung nach Teilnahmewettbewerb
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB ÖT 002-23 AS
Verfahrensart:  
Beschränkte Ausschreibung nach Teilnahmewettbewerb
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Handwerkerzeitvertrag (Rahmenvertrag)
Bauauftrag: Trockenbau Reparatur
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 1.378.000,– Euro/
Jahr für alle am Vertrag beteiligten Firmen (Firmenliste 
mit bis zu 20 Firmen) mit einer Abrufhöhe bis maximal 
10.000,– Euro netto je Einzelabruf
Vertragslaufzeit: 
1. September 2023 bis 31. August 2024
Der AG ist berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige 
Erklärung (Optionserklärung) einmal um 1 Jahr zu bisheri-
gen Bedingungen dieses Vertrages zu verlängern (Options-
recht).
Schlusstermin für die Einreichung der Teilnameanträge:  
7. Juni 2023 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es sind ausschließlich elektronische Teilnahme-
anträge und Angebote zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: https://hamburg.de/bauleistungen/.
Hinter dem Wort „Link“ sind im Bieterportal die Teilnah-
meunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung zum 
Download kostenfrei hinterlegt.
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach 
Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihren Teilnahme-
antrag/Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
den Hinweis auf die Bereitstellung von beantworteten 
Bewerber-/Bieterfragen in der eVergabe nicht direkt per 
E-Mail und können Ihren Teilnahmeantrag/Ihr Angebot 
nicht unterstützt durch den Bieterassistenten elektronisch 
einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden 
Sie zudem auf der Homepage des Landesbetriebes 
SBH | Schulbau Hamburg unter https://schulbau.hamburg/
ausschreibungen/ oder auf der Homepage des Unterneh-
mens GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 19. Mai 2023

Die Finanzbehörde 749

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb

a) Bezirksamt Hamburg-Mitte 
Caffamacherreihe 1-3 
20355 Hamburg 
Deutschland 

+49 40428543938 
+49 40427901539 
vergabestelle@hamburg-mitte.hamburg.de

b) Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb 
[VOB] 

c) Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

d) Bauleistung

e) 21077 Hamburg-Harburg

f) Maßnahme: Außenmühle Sportplatzbau

 Leistung: Sportplatzbauarbeiten an der Sportanlage 
Außenmühle

 Vergabe-Nr.: BAM_VOB_67-BöT/2023

 Sportplatzbauarbeiten an der Sportanlage Außenmühle 
in Hamburg-Harburg. Nähere Informationen sind den 
Planungsunterlagen in der Anlage zu entnehmen.

g) Entfällt

h) Losweise Ausschreibung: Nein

i) Beginn: Spätestens 14 Tage nach Aufforderung.  
Späteste Aufforderung erfolgt am 1. August 2023.  
Fertigstellung: Spätestens am 29. September 2023.

j) Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen

k) Mehrere Hauptangebote zulässig

l) Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/

b9602b86-3201-42c7-8276-81d770f43a17 

Fragen und Antworten während des Verfahrens wer-
den ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m) Entfällt

n) Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
1. Juni 2023, 11.05 Uhr

 Bindefrist: 7. Juni 2023, 0.00 Uhr

 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o) Entfällt

p) Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q) Deutsch

r) Niedrigster Preis

s) Entfällt

t) Siehe Unterlagen 

u) Siehe Unterlagen 

v) Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w) Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
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für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlan-
gen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheini-
gungen zu bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x) Bezirksamt Hamburg-Mitte
Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt –  
Dezernent D4
Caffamacherreihe 1-3
20355 Hamburg
Tel.:+49 42854342122
Fax:+49 42790838

Hamburg, den 22. Mai 2023

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte 750

Öffentliche Ausschreibung
1) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 

auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Universität Hamburg
Mittelweg 124
20148 Hamburg
Deutschland
+49 40239512234
strategischereinkauf@uni-hamburg.de

2) Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO):
 Öffentliche Ausschreibung [UVgO]  
3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-

reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

4) Entfällt
5) Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 

Leistungserbringung:
IT-Lösung zum Thema „Elektronische Signaturen und 
Siegel“ an der Universität Hamburg
Die Universität Hamburg (im Folgenden „UHH“) ist als 
Exzellenzuniversität mit mehr als 43.000 Studierenden 
und ca. 6.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine 
der forschungsstärksten Universitäten Deutschlands 
und gleichzeitig eine der größten Ausbildungseinrich-
tungen Norddeutschlands. Mit ihrem Konzept der 
„Flagship University“ in der Metropolregion Hamburg 
pflegt sie innovative und kooperative Verbindungen zu 
wissenschaftlichen und außerwissenschaftlichen Part-

nern. Sie produziert für den Standort –aber auch natio-
nal und international – die zukunftsgerichteten gesell-
schaftlichen Güter Bildung, Erkenntnis und Austausch 
von Wissen unter dem Leitziel der Nachhaltigkeit.

Die Verwaltungsvorgänge werden an der Universität 
Hamburg zunehmend digital abgewickelt, dies soll ab 
2025 durch ein Enterprise Content Management-Sys-
tems ausgebaut und maximiert werden. Derzeit werden 
einfache elektronische Signaturen per E-Mail vorge-
nommen. Vereinzelt erfolgt die Nutzung von Verfah-
ren zur fortgeschrittenen und qualifizierten elektroni-
schen Signatur, bspw. bei Vertragsabschlüssen mit Ver-
tragspartnern.

Um rechtsverbindlich und die vorgeschriebene Schrift-
form ersetzen zu können, soll nach den Vorgaben der 
eIDAS-Verordnung die elektronische Signatur und das 
elektronische Siegel eingeführt werden.

Ort der Leistungserbringung: 20148 Hamburg  

6) Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Nein

7) Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Entfällt 

9) Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): Die Vergabeun-
terlagen sind über die Veröffentlichungsplattform der 
Freien und Hansestadt Hamburg (Verfahrensnummer: 
UHH_2023010_VVgmTnW

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/eva/supplierportal/fhh/subproject/ 

80bcb33f-f48a-478b-9607-3b98d1e62592

elektronisch abrufbar.

10) Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
8. Juni 2023, 9.00 Uhr

Bindefrist: 31. Dezember 2022, 0.00 Uhr

11) Entfällt

12) Entfällt  

13) Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:

Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen sind.

Zusätzlich sind folgende Unterlagen vorzulegen:  
Siehe Vergabeunterlagen

14) Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunter-
lagen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot: 
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 35/65 

Hamburg, den 15. Mai 2023

Universität Hamburg 751
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Terminsbestimmung:
71 K 86/19. Im Wege der Zwangs-

vollstreckung soll am Dienstag, 
8. August 2023, 9.30 Uhr, 224, 
 Sitzungssaal, Amtsgericht Hamburg, 
Caffamacherreihe 20, 20355 Hamburg, 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Eppendorf, Mitei-
gentumsanteil verbunden mit Sonder-
eigentum, ME-Anteil 2170/100000, 
Sondereigentums-Art Wohnung, SE- 
Nummer 6, Sondernutzungsrecht Ab- 
stellraum Nummer AST 34 und Stell-
platz Nummer STP 29, Blatt 15221 BV 1, 
an Grundstück Gemarkung Eppendorf, 
Flurstück 3799, Wirtschaftsart und 
Lage Gebäude- und Freifläche, 
Anschrift Hoheluftchaussee, Martini-
straße 95, 97, 99, 101, 103, 1.282 m².

Objektbeschreibung/Lage (laut An-
gabe des Sachverständigen): Eigen-
tumswohnung (Nummer 6 laut Tei-
lungserklärung; belegen Haus-Num-
mer 103, Erdgeschoss) Wohnfläche 
etwa 56,11 m² verteilt auf 2 Zimmer, 
Flur, Bad, Abstellraum zuzüglich Ter-
rasse (1,2 m²). Sondernutzungsrechte an 
einem Tiefgaragenstellplatz, einem 
Kellerraum und einer Terrasse sind 
zugeordnet. Offene Küchenzeile. Fuss-
bodenheizung; Fernwärme.

Die Immobilie war im Beichti-
gungszeitpunkt vermietet.

Verkehrswert 430.000,00 Euro

Der Versteigerungsvermerk ist am 
21. November 2019 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 

von Geboten anzumelden und, wenn 
der Gläubiger widerspricht, glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses dem 
Anspruch des Gläubigers und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 26. Mai 2023

Das Amtsgericht, Abt. 71
752

Terminsbestimmung:
71 K 17/21. Zum Zwecke der Aufhe-

bung der Gemeinschaft soll am Diens-
tag, 22. August 2023, 9.30 Uhr, 224, 
Sitzungssaal Amtsgericht Hamburg, 
Caffamacherreihe 20, 20355 Hamburg, 
öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung: Eingetragen 
im Grundbuch von Niendorf Gemar-
kung Niendorf, Flurstück 7543, Wirt-
schaftsart und Lage Gebäude- und 
Freifläche, Wohnen, Anschrift Harzbur-
ger Weg 9C, 204 m², Blatt 11735 BV 1.

Objektbeschreibung/Lage (laut An-
gabe des Sachverständigen): Mittelrei-
henhaus; Bj 1978/1979; Grundstücks-
größe 204 m²; Wohnfläche etwa 
200,26 m² verteilt auf 3 Geschosse; Teil-
unterkellert mit 2 Räumen, Waschkü-
che und Heizungsraum; Erdgeschoss 
mit Wohnraum, Küche mit Essbereich, 
Gäste-WC, Garderobe, Diele und Win-

tergarten; Obergeschoss mit 3 Räume, 
Bad, Duschbad, Flur; Dachgeschoss 
mit 1 Raum, Flur, Abstellraum, Bad, 
Pantry und Wohnraum mit Loggia; 
Gas-Zentralheizung mit Warmwasser-
bereitung; Es besteht teilweise Unter-
haltungsstau und Modernisierungsbe-
darf.

Die Immobilie wird nicht mit 
PKW-Stellplätzen versteigert.

Die Innenbesichtigung konnte nur 
oberflächlich durchgeführt werden. Die 
Immobilie wurde im Besichtigungszeit-
punkt eigengenutzt.

Verkehrswert: 815.200,00 Euro

Der Versteigerungsvermerk ist am 
2. Juni 2021 in das Grundbuch eingetra-
gen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, 
sind spätestens im Versteigerungster-
min vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anzumelden und, wenn 
der Antragsteller widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei 
der Feststellung des geringsten Gebotes 
nicht berücksichtigt und bei der Vertei-
lung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Verstei-
gerung des Grundstücks oder des nach 
§  55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes tritt.

Hamburg, den 26. Mai 2023

Das Amtsgericht, Abt. 71
753

Gerichtliche Mitteilungen
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Offenes Verfahren
Auftraggeber:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Vergabenummer: GMH VOB OV 097-23 LG
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags:
MIN-Forum und Informatik Neu- oder Ersatzbau,
Sedanstraße 16-18, 20146 Hamburg
Bauauftrag: Dachabdichtung Bauteil A
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 874.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich:
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung (spätestens 
September 2023);
Fertigstellung ca. April 2024
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote:
13. Juni 2023 um 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle:
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH
Einkauf/Vergabe
einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung sowie die Ausschreibungsunterlagen 
und Auskunftserteilungen finden Sie auf der zentralen Ver-
öffentlichungsplattform unter: 
https://hamburg.de/bauleistungen/
Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen erreichen 
Sie unter: 
https://gmh-hamburg.de/ausschreibungen

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 15. Mai 2023

GMH|Gebäudemanagement Hamburg GmbH 754

Gläubigeraufruf
Die Firma Nordisch Filmproduction Anderson + 

Team GmbH (Amts gericht Hamburg, HRB 88578) mit 
Sitz in Hamburg, ist durch Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung aufgelöst worden. Die Gläubiger der Gesellschaft 
werden gebeten, sich bei ihr zu melden.

Hamburg, den 19. April 2023

Der Liquidator 755

Gläubigeraufruf
Der Verein Werbegemeinschaft EKZ Elbgau-Passagen 

e.V. (Amts gericht Hamburg, VR 9650), ist aufgelöst wor-
den. Zu Liquidatoren wurden Frau Heike Czwallinna und 
Herr Dr. Claus Otto Tschirch, bestellt. Die Gläubiger wer-
den gebeten, ihre Ansprüche bei einem der Liquidatoren 
anzumelden.

Hamburg, den 3. Mai 2023

Die Liquidatoren 756
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